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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Merching II : DJK Göggingen e. V. III 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

TSV Merching II baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse D 
Gruppe 4 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) aus

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:5 in den Spielen und 29:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Merching II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Augsburg-Süd
(4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die DJK Göggingen e. V. III. 105 Minuten lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Simon Steinbach den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Steinbach / Bader und Münster /
Dumitrache, ehe sich die Spieler des TSV Merching II mit 3:2 durchsetzen konnten. Steinbach /
Woldert bekamen es nun mit Borris / Lindner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Steinbach / Woldert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Martin Steinbach in der Partie gegen Sascha Borris. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Steinbach seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Simon Steinbach beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Klaus Münster. Markus Bader war in der
Partie gegen Lothar Lindner nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Wolfgang Woldert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Stefan Dumitrache verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:
3. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Klaus Münster war indes der Gastgeber Martin Steinbach,
galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Simon Steinbach machte mit
Sascha Borris bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Dumitrache konnte Markus Bader anschließend den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der neue Zwischenstand
war 5:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lothar Lindner war dagegen der Gastgeber
Wolfgang Woldert. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Markus Bader und Klaus Münster, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bader nun bei 14:11, während
Münster bislang 25 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Erfolg von Martin Steinbach
gegen Stefan Dumitrache konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 24:7 (Steinbach) bzw. 12:7 (Dumitrache)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Recht kurzen Prozess machte derweil Simon Steinbach beim 11:5, 11:5, 11:2 mit
Lothar Lindner. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Merching II am 17.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Haunstetten 1892 III, während die DJK Göggingen e. V. III am 13.03.2023 gegen
den TSV Göggingen 1875 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Merching II

Doppel: Steinbach / Bader 1:0, Steinbach / Woldert 1:0 
Einzel: M. Steinbach 2:1, S. Steinbach 2:1, M. Bader 1:2, W. Woldert 1:1 

 DJK Göggingen e. V. III
Doppel: Münster / Dumitrache 0:1, Borris / Lindner 0:1 
Einzel: K. Münster 2:1, S. Borris 1:1, S. Dumitrache 2:1, L. Lindner 0:3


